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Amtlicher Theil .
Mit Entschließung Großb . Generaldirektion der Staats -

risenbahnen vom 31 . Juli d . I . wurden die Expeditions-
-assistenten Bernhard Heng in Breiten ,

Adolf Henninger in Heidelberg und
Theobald Rombach in Mannheim zu Betriebsassistenten

ernannt .

Nicht-Amtlicher Theil .
Unruhe» in der Türkei.

(Telegramme .)
* London , 10 . Aug. Unterhaus . Curzon theilte

mit, daß die Regierung heute ein Telegramm erhielt, wo¬
nach die Muselmanen ein christliches Mönchskloster auf
Kreta angegriffen und dessen Insassen getödtet haben.
Das Telegramm erwähnt nicht, daß ein Priester lebend
verbrannt worden sei. ^

* Sofia , 10 . Aug. Meldung der Agence Balcanique .
An der bulgarisch -türkischen Grenze ereignete sich nichts
Neues . Die türkischen Truppen sind nicht wieder er¬
schienen. Die Punkte, wo sie sich früher zeigten , werden
fortdauernd von Bulgaren besetzt . Man glaubt , die Re¬
gierung habe unverzüglich Maßnahmen angeordnet, um
sich auch der beiden Posten von Kizilklisze und Kara -
kulon , die früher von Türken besetzt gewesen, zu be¬
mächtigen .

Neueste Nachrichten und Telegramme.
* Berlin , 10 . Aug . Der Reichskanzler ist heute

Nachmittag 5 */, Uhr hier eingetroffen .
* Berlin , 10 . Aug. Das „Reichsgesetzblatt " veröffent¬

licht das Gesetz betreffend die Abänderung der Ge¬
werbeordnung vom 6 . August 1896.

* Berlin , 10 . Aug . Wie die Blätter aus Kamerun
melden , ist die vr . Esser 'sche Expedition nach glücklich
überstandenem 58tägigem Marsche aus dem Hinterlande
wieder nach Kamemn zurückgekehrt. Mit den Häupt¬
lingen sind wichtige Verträge, betreffend die Arbeiterfrage,
abgeschlossen worden , vr . Zintgraff blieb bei Bali zurück
und wartet die Regenzeit ab .

* Frankfurt a. M . , 11 . Aug . Seine Königl . Hoheit
Prinz Georg von Preußen ist mit Gefolge aus Ems
hier angekommen und im Frankfurter Hof abgestiegen .

* Wiesbaden, 10 . Aug . Der Gouverneur von Deutsch -
Ostafrika, Major v . Wiß mann , ist heute hier eingetroffen .

* Ischl, 10 . Aug . Der österreichisch-ungarische Gesandte
in Athen , Frhr . v . Kosjek , ist gestern von Seiner
Majestät dem Kaiser in Audienz empfangen worden und
reist heute nach Athen ab .

* Rom, 10 . Aug . Den Blättern zufolge ist noch nicht
festgestellt , ob der Passagier an Bord des Dampfers
„Dolwyk" ein Franzose ist oder einer anderen Nationa¬
lität angehört. Die Waffensendung besteht aus 30 000
umgeänderten Grasgewehren mit der nöthigen Munition .
Die italienischen Kriegsschiffe im Rothen Meere setzen
ihre Kreuzungsfahrten fort, weil der Verdacht besteht , daß
- er „Dolwyk " nicht das einzige für Abessynien bestimmte
Schiff ist.

* Saint -Brieux, 10 . Aug . Präsident Faure ist aus
Lorient hier eingetroffen .

* London , 11 . Aug . Das Oberhaus nahm in zweiter
Lesung die Nganda-Eisenbahnbill an , ferner in dritter
Lesung die irische Bodengesetznovelle .

* Loudon , 10 . Aug. Li -Hung - Tschang machte heute
- em deutschen Botschafter , Grafen von Hatzfeld , einen
' /«ständigen Besuch und gab auch bei dem französischen
Botschafter, Baron de Courcel, seine Karte ab.

* St . Petersburg , 10 . Aug . Das Kaiserpaar trifft
endgiltig am 27 . August in Wien ein und verweilt dort
zwei Tage. In der Begleitung des Kaiserpaares befindet
sich auch Fürst Lobanow. Dem „Berl . Tgbl . " zufolge
kehrt das Kaiserpaar von Wien direkt nach Petersburg
^

rück und begibt sich von dort Anfangs September nach

* Konstautinopel, io . Aug . Baligoschi , ein franzö¬
sischer Subunternehmer bei dem Bau der Eisenbahn
Smyrna — Kassaba , ist von einer Bande Montenegriner ,
die 4000 Pfund Lösegeld verlangt, gefangen genommen
worden. Die Baudirektion wies die Summe an . Die
Französische Botschaft unternahm Schritte bei der Pforte .

* Kouftantinopel, 10 . Aug . In der staatlichen Tuch -
und Pelzfabrik am Goldenen Horn wurden zahlreiche
Arbeiter verhaftet, weil dieselben unter Lärm die Aus¬
zahlung ihrer Lohnrückstände verlangten. Die Sperrung

der Fabrik wegen Mangel an Bestellungen und Arbeits¬
kräften steht bevor .

* Alexandrien, 10 . Aug . Der Khed ive , der sich an
Bord der Dacht „Mahroussa " einschiffte , begibt sich nach
Triest und von dort nach der Schweiz.

* Belgrad, 10. Aug. Eine Deputatton von 32 Mit¬
gliedern der radikalen Partei , mit Pasitsch an der Spitze,
hat sich nach Semandria begeben, um dem Könige die
bereits gemeldete Resolutton des Meetings zu unterbreiten!

* Sofia , 10 . Aug . Der „Agence Balcanique " zufolge
ist am 8 . d. Mts . der Vertrag betreffend die bulga¬
rische Sproz. Agraranleihe im Betrage von 30
Mill. Frcs. mit einer Bankengruppedefinitiv abgeschlossen
worden. Heute wird der Vertrag unterzeichnet , worauf
die Repräsentanten der Bankengruppe vom Fürsten Ferdi¬
nand in Ändienz empfangen werden . Die bekannten Ab¬
machungen über die Modalitäten der Anleihe sollen durch¬
weg unverändert bleiben .

* New-Dork, 10 . Aug . Der Zug William Bryan 's
des Präsidentschaftskandidatender Silberdemokraten, nach»
dem Osten verursacht , laut „Franks. Ztg . " , enormen An¬
drang auf den Stationen. Zu der Versammlung von
übermorgen wurden bereits 100 000 Eintrittskarten ver¬
langt , — Die kanadischen Banken wollen die amerikani¬
schen Silberzertifikate nicht mehr zu vollem Werth accep-
tirkn.

' '

Gvotzherzogthum Maden .
Karlsruhe » 11 . August.

? (SitzüngderFerienstrafkammerI .) vom 10. Aug .
1 . Die Ferienstrafkammer hatte sich in ihrer heutigen Sitzung
zunächst mit zwei Berufungen zu beschäftigen , mit der Anklage
gegen die hier wohnhafte Katharina Knell , geb . Huder, aus
Pfedelbach wegen Hausfriedensbruchs und Sachbeschädigung und
mit der mit dieser Sache verbundenen Privatklaae der Knell
gegen den Schlossermeister Emil Joos aus Wolfach , hier
wohnhaft, wegen Körperverletzung . Das hiesige Schöffengericht
hatte seiner Zeit die Knell wegen der vorgenannten Reate zu
sechs Tagen Gefängniß verurthetlt, den Joos von der gegen
ihn erhobenen Prtvatklage fretgesprochen . Gegen beide Urthetle
legte die Knell die Berufung ein, mit der sich heute die Straf¬
kammer befassen mußte. Dieselbe bestätigte auf Grund der er¬
neuten Verhandlung das in der Privatklage gegen Joos erlassene
freisprechende Urtheil - sie sprach die Angeklagte Knell von der
Anklage wegen Hausfriedensbruchs frei, verurthetlte sie aber
wegen Sachbeschädigung zu einer Geldstrafe von fünf Mark .

2 . Unter der Anklage der fahrlässigen Brandstiftung stand der
52 Jahre alte Taglöhner Lorenz Manier aus Wörth (Pfalz ),
daselbst wohnhaft, vor den Richtern. Ihm war zur Last gelegt,
am 11 . Juli den Brand eines Fruchtspeichers der Freiherr
v . Seldeneck 'schen Brauerei in Mühlburg verursacht zu haben.
Manier , der an dem oben angeführten Tage in dem Frucht¬
speicher aus seiner Pfeife rauchte , hatte offenbar dadurch, daß er
beim Anzünden nicht vorsichtig umging und das Streichholz ,
dessen er sich bedient hatte, unvorsichtiger Weise wegwarf, das
Entstehen des Feuers verursacht . Glücklicher Weise wurde das¬
selbe bald entdeckt und gelöscht, ehe es größeren Schaden ange-
richtet hatte. Der Gerichtshof erkannte gegen Manier auf drei
Wochen Gefängniß.

3 . Das Schöffengericht Baden sprach in seiner Sitzung vom
30 . Juli gegen den Blechner Johann Hausmann aus Urberach
(Hessen) wegen mehrfacher am 4. Juni in Baden verübter Körper¬
verletzung eine Gefängnißstrafe von fünf Monaten aus . Gegen
dieses Urtheil legte Hausmann die Berufung ein , die heute zur
Verhandlung stand . Die Sache wurde wegen Ladung weiterer
Zeugen auf 20 . August vertagt.

4. Ein schon mehrfach bestrafter Dieb ist der heute wiederum
wegen Diebstahls angeklagte Schlosser Wilhelm Schwarz aus
Windesheim. In der Zeit vom 13 . bis 15 . Juli entwendete er
aus dem Keller des zum Neubau bestimmten Hauses Nr . 50 der
Herrenstraße 50 Kilo Bleirohr im Werthe von 8 M . und eine
Blechscheere im Werthe von 6 M . und in der Nacht vom 17 . auf
18 . Juli drang er in das beim Mühlburgerthor belegene Soda¬
wasserhäuschen , das er mit einem Dietrich geöffnet , ein, wohl um
zu stehlen . Er fand aber nichts als eine Flasche Himbeerwasser.
Als er im Begriff war, dieselbe noch in dem Häuschen auszu¬
trinken, wurde er von einem Schutzmann abgefaßt und verhaftet .
Er wurde wegen Diebstahls zu sechs Monaten Gefängniß und
wegen Mundraubs zu einer Haftstrafe von sechs Wochen ver-
urtheilt .

5 . Der nächste Fall betraf die Anklage gegen den 30 Jahre
alten Kaufmann Gustav Adolf Kieß von Heilbronn wegen Unter¬
schlagung , Betrugs und Urkundenfälschung und gegen den 27
Jahre alten Hausburschen Jakob Friedrich Ernst Mo rlock aus
Pforzheim wegen Hehlerei . Diese Sache stand schon einmal,
und zwar am 2 . Juli vor der gleichen Strafkammer zur Ver¬
handlung, wurde aber damals abgebrochen und wegen Ladung
weiterer Zeugen vertagt. Wir haben anläßlich jener Verhand¬
lung den Thatbestand, der der Anklage zu Grunde lag, so aus¬
führlich mitgetheilt , daß wir heute nur kurz auf denselben ein¬
zugehen brauchen . Kieß , ein schon vielfach bestrafter Mensch ,
war bei dem Generalagenten des „Nordstern", Lehmann, dahier
als Bureauarbeiter angestelll . Als solcher unterschlug er eine
Uhr seines Prinzipals , verschiedene Gelder , die er an Lehmann
abltefern sollte, und Briefmarken im Werth von 3 M . Um die
Unterschlagung dex Marken zu verdecken, hatte Kieß die Rekla¬
mationen, die auf Postanweisungenan Lehmann wegen von ihm
abgesandter unfranktrter Briefe geschrieben worden waren , aus -
radirt und andere Worte an die Stelle der getilgten gesetzt.
Wetter hatte Kieß bei einer großen Anzahl durch Lehmann ver¬
sicherter Personen des „Nordstern" in Karlsruhe , Ettlingen ,
Bergzabern, Durlach, Mannheim, Ludwigshafen, Speier , Oggers¬

heim und Frankenthal Prämienquittungen ohne Wissen seines
Prinzipals eingezogen und das auf diese Weise erlangte Geld
für sich verbraucht. Auf seinen Reisen begleitete ihn Morlock ,
der beschuldigt war, daß er sich von Kieß verschiedene Male Geld,
obwohl er dessen Ursprung kannte , habe geben lassen. Morlock
bestritt, gewußt zu haben , auf welche Weise Meß das Geld er¬
langt habe. Der Gerichtshof konnte eine gegentheilige Ansicht
nicht gewinnen und sprach daher Morlock frei . Das gegen Kieß
erlassene Urtheil lautete unter Anrechnung von fünf Wochen
Untersuchungshaft auf ein Jahr zehn Monate fünf Wochen
Zuchthaus , 300 M . Geldstrafe event , weitere 20 Tage Zuchthaus
und fünf Jahre Ehrverlust.

6. Der Berufung des Lottertekollekteurs Eduard Rentz aus
Schwerin , den das hiesige Schöffengericht wegen Uebertretung
des Z 7S des P .St .G .B . mit einer Geldstrafe von 150 M . even¬
tuell sechs Wochen Haft belegt hatte, wurde dahin stattgegeben,
als die Strafe auf 150 M . eventuell 10 Tage Haft festgesetzt
wurde.

^ Baden -Baden , 10. Aug. Der Fremdenbesuch ent¬
wickelt sich gegenwärtig sehr befriedigend - die heute ausgegebene
Fremdenliste führt 924 neu Angekommene auf, und die 40000
wird unter diesen Umständen bald erreicht sein. Während aus
vielen anderen Gegenden Deutschlands und aus der Schweiz über
sehr ungünstiges Wetter geklagt wird, ist hier die Witterung eine
überwiegend sehr güte, so daß sowohl die zahlreichen Festlichkeiten
im Kurgarten wie Fußwanderungen und Fahrten in die Berge,
welch ' letztere jetzt im prächtigsten Sommerschucke stehen , einen
vollen Genuß gewähren. An regnerischen Tagen bieten dagegen
die Theatervorstellungen des Wiener' Operettentheaters, die noch
bis zum 20. August dauern, die jetzt stark besuchten Rüunions -
bälle, die Konzerte und Soirsen auswärtiger Künstler, die Kunst¬
ausstellung im Konversationshause, neben welcher auch die Aus¬
stellung unseres Kunstvereins eines Besuches lohnt, Anregung
und Vergnügen dar. Die Vielseitigkeit der in Baden-Baden dem
Fremdenpublikum gebotenen Zerstreuungen bürgt dafür, daß der
Besucher an sonnenhellen wie an regnerischen Tagen vor Lang¬
weile sicher ist. Am Mittwoch findet Kinderfest im Konversations¬
hause, Donnerstag und Samstag Militärkonzert, Mittwoch, Frei¬
tag, Samstag und Sonntag Theatervorstellung, außerdem am
Samstag auch Rsunionsball statt: '

Verschiedenes .
ft Berlin , 11 . Aug. (Telegr.) Den Morgenblättern zufolge

wurden dem Kapitän Freiherrn v . Roessing in Groß -Ltchter -
felde am Sonntag Brillanten und Schmucksachen im Werthe von
10000 M . gestohlen .

ft Badsoe , 11 . Aug. (Telegr .) Der Dampfer „Garonne "
überbringt aus Spitzbergen die Meldung, Andrö habe im
Ballon vier undichte Stellen , durch welche Gas entströme , ent¬
deckt . Andrs werde wahrscheinlich diesen Sommer nicht auf¬
steigen .

ft St . Petersbug , 11. Aug. (Telegr.) Nach telegraphischen
Berichten konnte die nach dem Amurgebiete zur Beobachtung der
Sonnenfinsterntß entsendete Expedition Beobachtungen
anstellen. Die Expedition hält sich in dem Dorfe Orlowskow auf .

ft New -Uork , 11 . Aug . (Telegr .) Die intensive Hitze ver¬
ursachte 120 Todesfälle in Folge von Sonnenstich und
Hitzschlag in einem Zeitraum von fünf Tagen . Gestern er¬
eigneten sich hier 26 Todesfälle.

Industrie , Handel und Verkehr.
I
" ) Mannheim , 10 . Aug . (Mannheimer Getreidebericht.)

Das Getreidegeschäft hat am hiesigen Platze seit ungefähr vier¬
zehn Tagen eine freundlichere Physiognomie , verbunden mit
einem regeren Verkehr , angenommen . Die Müllerei, welche bis¬
her mit Versorgungen sehr zurückhaltend gewesen ist, mußte in¬
folge ihrer geschwundenen Borräthe zu nennenswertheren Ein¬
käufen schreiten und hat dazu umsomehr Veranlassunggenommen,
als man nach und nach doch zu der Ansicht gekommen ist, daß
die bestehenden Preisverhältniffe als niedrig und wenig Risiko
in sich schließend betrachtet werden können. Es vollzogen sich
insbesondere die Umsätze in greifbarer amerikanischer Waare und
auf Abladung ferner in altem rumänischen und russischen Weizen,
theils schwimmend, theils effektiv , sowie in disponiblen Laplata -
weizen. Auch der hiesige Getreidehandel selbst entschloß sich
wieder zu stärkeren Einkäufen , vornehmlich in neuem Rumäner ,
welches Land schöne und schwere Qualitäten zuARendement bie¬
tenden Preisen offerirt . Auch in neuem amerikanischen Wetzen
wurden einige größere Abschlüsse gemacht, während Südrußland
bisher in neuer Waare noch wenig angeboten hat und das We¬
nige, was es offerirt, Rendements nicht zuläßt. Nach unseren
Beobachtungen dürste sich in nächster Zeit wieder ein lebhafteres
Geschäft am hiesigen Platze in ausländischem Getreide entwickeln,
da sich die hiesigen Bestände in alter Waare sehr gelichtet haben
und infolge der veränderlichen Witterung voraussichtlich die in¬
ländische neue Waare nicht so rasch in Verbrauch genommen
werden dürfte. Auch scheinen die Getreidepretse ihren Tiefstand
erreicht zu haben, da nach den vorliegenden Berichtendie Ernten
im In - und Auslande sich nicht als derart günstig erwiesen,
als wie man ursprünglich geglaubt hat, und es hat demnach allen
Anschein , als würden sich die Getreidepreise im Herbste wieder
eines Aufschwunges zu erfreuen haben .

Familienuachrichten .
Auszug aus dem Karlsruher Ktandrsbuch -Kegiller.

Todesfälle . 7 . Aug . Katharina, Witwe von Friedrich
Döring , Chorsänger, 69 I . — Matte, Witwe von Leopold Kopf,
Chorführer 58 I . - 8 . Aug Anna, 5 M . 4 T -, B . : Adolf
Btsstnger, Fabrikarbeiter. — Adolf, 10 M . 5 T -, B . : Wilhelm
Ehrler , Metzger . — Josefine, Witwe von Johann Katzenberaer,
Notar , 87 I . — 9 . Aua . Adolf, 6 I ., V . : Kurt Gloel, Wetß-
gerber . — Juliane , Witwe von Karl Mayer, Direktor a . D .,78 — 10 . Aug. Josef Wittmann, Ehemann, Stadttaglöhner ,

Verantwortlicher Redakteur :
(in Vertretung von Julius Katz) Theodor Ebnerem Karlsruhe .



l» »ml. , r «uldeu i>.
Nr^

Staatspapiere .
Baden 4 Obligat . fl.

„ 4 Obl . v . 1886 M .
ft 3' /, „ „ 1892 M .

Bayern 4 Obligat . M .
Deutsch ! . 4 Reichsanl. M .

: : N
Preußen 4 Consols M .

ft 3' /, „ M .
„ 3 „ M .

Württ . 3 ' /, Ohlig . 95 M .
Oesterr . 4 Goldrente fl .

„ 4' /, Silberr . fl.
» 4' /- Papterr . fl.

Ungarn 4 Goldrente fl.
JtMm 5 Rente Le.
Rumänien 5 Am.-R . Fr .
Rußl . Cons . 80 Rbl .

„ „E .-A .89S .I .II . R.
Portugal 3 Ausländ . Lstr .
Argent . 5 JntuGoldanl . P .
Tch . 5E .-B .V.90stfr.1 .G .M .

„ (inkl .C .P .15/1293u .w .
„ db .(C. P. 15/12.96u .w .)

-- » «ml.. 7 « aldk- s»d». mid h»llii«L7
- «»l. . 1 Kriul - -- « Ps. _

Anl, v . 1887 Sstr.
(iNkl . C.pÄ/1 .94u . w .) - .

„ St . L 100 „ —.
„ (stlkl.Cch .1/1 .97u .w .) — .

St . L 100
) 4' /, Portugiesen v . 1896
) 4Rumänier v . 1891

Grikl
103 .50
104 .10
1Ü4 .M
104 .M
IlK .TO
104 .80
99.70 6 Mexikaner v . 1888

105 .70 3»/, Schweden v . 1880
104 .90 5' /, Chinesen v . 1896

99 .80 Bank -Aktien .
105 .203 ' /, Deutsche Retchsb . M .
105 .— 4 Badische Bank Thlr .

86 .904 Berlin . Handelsges. M .
— .— 4 Darmstäoter Bank M .

104 .044 Deutsche Bank M
87 .104 Deutsche Bereinsb . M

100 .20 4 Dtsk .-Komm .-A; M .
103 .— !4 Rhein . Kreditbank Thlr . 135 .80

102 .60
107 .

158 .03
114 .50

185 .60
122 .40

L103 .805 Oesterr . Kredit
— .- 4 D . Effektenb . 50°/, Th!
65 .504 Dresdener Bank M.
— .— 4 Nattonal -Bank für
— Deutschland M .
80 .10j4 Pfälzische Bank M .

116 .30
157 .70

139 .10
137 .—

10 . August 1896 .
Central5 Toscan

5Westsk . E .-B . 7Sstfr .

5 Anatol . Eisb. I .Serie M . 86.10
Obligat , n. Industrie -Aktien.
3' /, Freiburg v . 1888 M . — .
3 Karlsruhe v . 1889 M . 96.80
3' /, Mannheim v . 1895 M . — .
Ettlinger Spinnerei fl . 123 .

103 .80 Karlsruh . Maschinenf . M . 172 .
99 .70 Bad . Zuckers . Wagh. fl . 62 .

115 .30
94.50
94.40

Frankfurter Kurse vom
Eisenbahn-Aktie«.

— 4 Hess . Ludw.-Bahn Thlr . — .—
4>/7 PfStz. Max-Bahn fl . 154 .306 Souch .PacihCalif .I . M . 104

— 4 Pfälz . Rordbahn fl. 125 .30 " "
— .— 4 Gotthardbahn Fr . 165 .60
40.M4 Schweizer Centralb . Fr . 137 .70
87 .90 5 Oest.-Ung . Staatsb . Fr . — .—

5 Oest. Südb . (Lomb .) fl. —
Eis eubahn -Prioritäte «.

Elisabeth steuerfrei M ,
Mähr . Grenzbahn fl
Oest. Nordwestv . 74 M .

„ „ I-st . ^
Raab -Oe^ .-Ebenf . M .
Rudolf in Silber fl.

„ Salzkgut stft . M . 103 .60
Vorarlberger fl.
Jtalgar .E .-B . kl . Fr . 53 .10
Südbahn steuerfrei fl . 110 .— » „

dto . M . 102 .- 4Metn . Pr .-Pfdb .
dto . Fr . 73 .10 3 Oldenburger

5Oest .-U . St .-B . 73-74 fl . 117 .10 4 Oesterr . v . 1854
3 dto . I .-VIII . Em . Fr . W .10 5 „ v . 1860

l ktr» Amt.. i ^ «
k-, r« Pf« ., l Marl B«»r» ---- l Rmk. »S ^ >r SÄ « -

50 A

verzinsliiGe8»os« v . St . M . '4 Preuß. Ltr.-B .-Sr .-G .
nsSach -Gunzenh. fl. 43L0 V. 1890 ukv . bis 1900 103 .10
ugSburger fl. 25.- 3' /, Preuß . Ctr .-B .-Kr.-B .

Braunschweiger Thlr . — .— v. 1896 ukb . bis 1906 102 .—

3 Deutsch . Phönix 20°/, E . 210.50
4 Rhein . HypBank Thlr . 173 .80
5 Westeregeln-Alkalt-W . 161 .20

86.304Rom Ser . II -VIII Lire 87 .10
85 .40 4 Eisenb.-Rentenb .-Oblig . 102 .50

Verzinsliche Loose .
4 Badische Prämien Thlr . 145 .70
4 Bayrische Präm . Thlr . 155 .20
3' /, Köln-Minden Thlr . 141- — lr . 138 .30

lr . 129L0
146 .
129 .40

, . „ Thlr .
reibnrger Fr . 29.40 4 Pr . Hhp .-Aktb . S . XIX"ailänder Fr . 45 — und XX ukb . b . 1905 105 .30

Meininger fl . 23.20 3 ' /, Pr . Hhp.-Aktb . S . XXI
Oesterretcher v . 1864 fl . 334.40 und XXII ukv . b . 1905 101 .30
Oesterr . Kredit v . 1858 fl. 341 .90 3 ' /, Preuß . Pfandbriefvank,
Schwedische Thlr . — .— I E . XVII unk . bis 1905101 .30
Ungarische Staats fl. 272 .40 4 Rhein . HyP . ,unk. b . 1902103 .70

3Lworn . 0 . v . u . v . 2 Fr . 56 .70 2 ' /,Stuhlty .-Raab -Gr .Thlr . 94.50

Inländische Pfandbriefe.
4Frkf . HyP .-Bk. Ser . XIV

(unkündbar bis 1900) 103 .103 ' /, do
3 ' /, Franks . Hhpoth.-Bank 100 .80
4 Fkf. Hyp .-Kr.-B .-A . S . 27 105 —
3 ' /, do. S .29 (unk . b .1906 ) 100 .40
4 Meininger Hhpothekenb .

(Vom 1 ./1 . 98 a . 3 ' /,°/, 100 .70
Mein .HYP .-B . (unk . 1900 ) — .—

4 Mein . HHP . - Bk . (unkdb .
b .1905u. b .Brl . umtschb .) 103 —

4 Pfälz . Hypothekenbank 100 .70
4 Preuß . Bod .-Kr .-A .-B .

Serie VH —IX 101 .—

4 Rhein . Hhpltch . unkb . bis
1896 re

^
P . 1897 100.10

Mns-WchemB - Mn-GeseWst in Mi«.

S . 69 bis 74
unkündbar bis 1904 101 .20

Wechsel und Sorte «.
Amsterdam fl . 100 168 .65
London Lstr . 1 20.38
Paris Fr . 100 81 .05
Wien fl . 100 170.35
20 Franken-Stück 16 .19
Dollars in Gold 4 .16
Engl . Sovereigns 20.34

Retchsbank-Dtskont 3°/,
Frankfurter Bank-Diskont 3°/

1 . Wechsel der Aktionäre .
2. Grundbesitz :

a . Geschäftshaus - in Berlin , Boßstraße 27
E '/, . /» Zinsertrag ) . . . . . . .

d . Geschäftshavs in Cöln a/Rh ., Hohenzollern-
rina 31/35 (4° /, °/„ Zinsertrag ) . . . .

o. Geschäftshaus in Halle a. S - , Alte Pro¬
menade 6 (3°/i, ' /, Zinsertrag ) . . . .

3 . Hypotheken . .
4 . Därleyne auf Werthpapiere . .
5 . Werthpapiere :

a . Staatspapiere . .
d . Pfandbriefe .
o . Kommunalpapiere .
(I . sonstige Wertypapiere .

6 . Darlehne auf Policen .
7. Kauttonsdarlehne an versicherte Beamte . .
8. Reichsbankmäßige Wechsel .
9 . Guthaben bet Bankhäusern .

10. Guthaben bet anderen Berstcherungsgesellsch .
11 . RüMändtge Zinsen .
12. . Uusstände bei Agenten .
13 . Gestundete Prämien .
14. Paare Kaffe . . .
15. Inventar und Drucksachen (abgeschrieben ) .
16 . Sonstige Activa :

a . Diverse Debitoren .
d . Policen -Stempel -Auslagen .
o. Depots ( in Effecten und anderen Werthen

bestellte Kautionen) .
<1 . Prämien -Reserve für in Rückdeckung ge¬

gebene Versicherungen .
s . Auf 4 . Quartal entfallende laufendeZinsen

der Effecten .

' t

2M >,000

383,724 15

438,931

938M5 21 1,761,120 36
14,063,506 26

1,619,974 18 r

101,250 —
1,721,224 18
2^ 33,715

466,928
32

712,039
3^ 79

18,111
46F54

1,125^ 56
39,933

35
10
25
03

25

42,720
262

48
50

300,210 95

491^ 27 —

8,608 74 843,129 67

25,635̂ 96 77

1 . Aktien-Kapital .
2 . Kapital-Reservefonds .
3 . Special -Reserven:

s» Gewinn-Reserve (Z 40 llt . o des Statuts )
d . Schäden -Reserve für dubiöse Forderungen

und Kursschwankungen .
o. Risico- und Amortisations - Reserve für

Kauttons -Darlehne .
<1. Reserve für die Grundstücke der Gesellschaft

(Erneuerungsfonds ) .
4 . Schäden-Reserve .
5. Prämien -Ueberträge . .
6. Prämien -Hieserven :

a . für Todesfall -Versicherungen .
b . für Erlebensfall -Versicherungen . . . .
o. für Renten -Bersicherungen .

7 . Gewinn-Reserve der Versicherten . . . .
8 . Guthaben anderer Versicherungs - Anstalten,

bezw . Dritter .
9 . Baar -Kautionen . .

10 . Sonstige Passiva :
a . Nicht abgehobene Actionair -Dividenden .
l>. Amortisationsfonds für ein Hypotheken¬

darlehn .
o. Kautionen in Effecten u . andern Werthen
ä . Depositen . . .
« . Gewinn-Vortrag für die Actionaire aus

1894 .
11 . Ueberschuß .

Z635 .

Berlin , den 31 . Dezember 1895 .
preußische Leöens -Werstcherungs-Aclien-KeseLschafl.

Der Vorstand . Die Revisions - Kommission .
Hehl. Hirche . von Maunlich-Lehmann

Öessentliche Anffor - ernng
zur Erneuerung der Einträge von Vorzugs und Unter -

Pfandsrechten.
Diejenigen Personen, zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs - und Unter¬

pfandsrechten länger als 30 Jahre in den Grund - und Unterpfandsbüchern der
Gesammtgemeinde Brngge «, Waldhansen-Dclttnge« und Mistelbrnn«

Kohlwald, Amtsgerichtsbezirks Donaueschingen ,
eingeschrieben find , werden hiermit auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni1860 ,
die Bereinigung der Unterpfandsbücher betreffend (Reg.-Bl . S . 213) und . des
Gesetzes vom 28. Januar 1874, die Mahnungen bei diesen Bereinigungen betr .
(Ges .- und V .-Bl . S . 43) , mit Nachträgen vom 2 . August 1886 und vom
20 . Mai 1890 aufgefordert, die Erneuerung derselben bet dem unterfertigten
Gewähr- und Pfandgerichte unter Beobachtung der im § 20 der Vollzugs-
Verordnung vom 31 . Januar 1874 (Ges .- und V .-Bl . S . 44) mit Nachträgen
Vom 2 . August 1886 (Ges .- u . V .-Bl . S . 349 ) und vom 20. Mai 1890 (Ges .-
u . V .-Bl . S . 211 ) vorgeschriebenen Formen nachzusuchen , falls sie noch An¬
sprüche auf das Fortbestehen dieser Einträge zu haben glauben , und zwar bei
Vermeidung des Rechtsnachtheils, daß die

innerhalb sechs Monaten nach dieser Mahnung
nicht erneuerten Einträge werden gestrichen werden.

Dabei wird bekannt gemacht , daß ein Berzeichniß der in den Büchern
genannter Gemeinde seit mehr als dreißig Jahren eingeschriebenen Einträge
in dem Gemeindehause zur Einsicht offen liegt.

Watdhausen, den 6 . August 1896 . Z .688.
Das Gewähr- ' und Pfandgericht. Der Bereinigungskommiffär:

Schacherer , Bstrgmstr. Willmann , Rathschr
Bürgeruche Rechtsstreite

Konksrse .
Z :657 . Nr . 12M2 . Rastatt .

Ueber das Vermögen der Firma
P - I - Zopf L Sohn in Rastatt
und den Inhaber derselben , Kaufmann
Wilhelm Zopf in Rastatt , wird , da
derselbe seine Zahlungen eingestellt hat,
heute, am 8 . August 1896 , Nachmittags
2 ' /. Uhr , das Konkursverfahren er¬
öffnet.

Der Großh . Notar Herrmann dahier
wird zum Konkursverwalter ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum 31 .
August 1896 bei dem Gerichte anzu-
mewen.

Es wird zur Beschlußfassung über die
Wahl eines anderen Verwalters , sowieüber die Bestellung eines GläUbiger-
ausschuffes und eintretenden Falls über
die in § 120 der Konkursordnung be-
zeichneten Gegenstände und zur Prü -
stmg der angemeldeten Forderung auf
Samstag den 12 . September 1896,

Bormittags 8 ' /, Uhr ,
Vor dem Unterzeichneten Gerichte Termin
anberaumt .

Allen Personen, welche eine zur Kon
kursmaffe gehörige Sache in Besitz haben
oder zur Konkursmasse etwas schuldig
sind , wird aufgegeben , nichts an den
Gemeinschuldner zu verabfolgen oder zu
leisten , auch die Verpflichtung aufer¬
legt, von dem Besitze der Sache und von
den Forderungen , für welche sie aus
der Sache abgesonderte Befriedigung in
Anspruch nehmen , demKonkursverwalter
bis zum 12 . September 1896 Anzeige
zu machen .

Rastatt, den 8 . August 1896 .
Großh . bad . Amtsgericht,

gez . Farenschon .
Dies veröffentlicht :

Der Gerichtsschreiber :
Zirkel .

Z :673 . Nr . 15^ 44. Baden . In
dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Gastwirths August Berger
von Badenscheuern ist zur Abnahme der
Schlußrechnung des Verwalters , zur
Erhebung von Einwendungen gegen das
Schlußverzeichntß der bei der Berthet-
lung zu berücksichtigenden Forderungen
und zur Beschlußfassung der Gläubiger

^ 8e^ iem ^ tverwerth8ärenVerm8gen̂
stücke der Schlußtermin auf :

Montag den 31 . August 1896,
Vormittags 10 Uhr ,

vor dem GroßherzoglichenAmtsgerichte
Hierselbst im neuen Ämtsgerichtsgebäude
bestimmt.

Baden, den 4 . August 1896 .
Lutz ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .
Z :674. Nr . 12,730. Do na li¬

es Hingen . In dem Konkursver¬
fahren über das Vermögen des Kauf¬
manns Josef Kraker in Donau -
cschingen ist zur Prüfung der nachträg¬
lich angemeldeten Forderungen Termin
auf
Freitag , den 4 . September 1896 ,

Vormittags 11 Uhr ,
vor dem Großherzoglichen Amtsgerichte
Hierselbst anberaumt .

Donaueschingen, den 6 . August 1896 .
Kreth ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts.
Z .665 . Nr . 12,077 . Villingen .

In dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Händlers Martin Hub er
in Villingen ist zur Abnahme der Schluß¬
rechnung des Verwalters , zur Erhebung
vonEinwendungen gegen das Schlußver-
zeichnitz der bei der Bertheilung zu be¬
rücksichtigenden Forderungen und zur
Beschlußfassung der Gläubiger über die
nicht verwerthbaren Bermögensstücke der
Schlußtermin auf

Freitag den 28 . August 1896 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgericht Hierselbst
bestimmt.

Villingen, den 3 . August 1896 .
Huber ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts.
Z .666. Nr . 13/)04. Freiburg -

In dem Konkursverfahren über das
Bermögen des Kaufmannes Friedrich
Holzer in Freiburg ist in Folge eines
von dem Gemeinschuldner gemachten
Vorschlags zu einem Zwangsvergleiche
Bergleichstermin auf
Mittwoch den 2 . September 1896 ,

Vormittags 10 Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgerichte Hierselbst,
Zimmer Nr . 81 , anberaumt .

Freiburg , den 6. August 1896 .
Frey ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts.

Z :672 . Rr . 15M2 W a i !> s h u t.
Das Konkursverfahren

über das Vermögen des
Webers Joseph Anton
Fisch li in Unteralpfen
beteffend .

Das Konkursverfahren über das Ber¬
mögen des Webers Joseph Anton
Fischli in Unteralpfen wird nach er¬
folgter Abhaltung des Schlußtermins
aufgehoben .

Waldshut , den 5 . August 1896 .
Der Gertchtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Reich .
BermögenSabssudrrmlke» .

Z 655 . Karlsruhe . Durch Urtheil
Großh . Amtsgerichts Hierselbst vom 5.
August 1896 , Nr . 20,003 , wird die Ehe¬
frau des Bauunternehmers Ludwig
Fischer , Dorothea , geb. Kaufmann,
für berechtigt erklärt , ihr Vermögen
von demjenigen ihres Ehemannes ab¬
zusondern.

Karlsruhe , den 7 . August 1896 .
Katzenberger ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts.
Freiwillige Gerichtsbarkeit.

Bersch,lleuheitsverfahre ».
Z .642 . Nr . 12M7 . Donaueschingen .

Das Großh . Amtsgericht Donau¬
eschingen hat unterm Heutigen folgenden

Endbescheid
erlaffen:

Der am 8 . August 1834 zu Donau¬
eschingen geborene , zuletztdortselbst wohn¬
hafte Taglöhner Jakob Faller wird,
nachdem der angeordneten Erhebungen
ungeachtet , über sein Lebm oder seinen
Tod nichts festgestellt werden konnte ,
für verschollen erklärt.

Demselben fallen die Kosten des Ver¬
fahrens zur Last.

Donaueschingen, 5 . August 1896 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Kreth .
Lroewneiw»,

Z .644 .1 . - Nr . 38/)50 . Heidelberg .
1 . Philipp Köhler IV . , Cigarren¬

macher in Sandhaufen ,
2 . Konrad , Juliane und Katharina

Mattern von Sandhaufen , noch
minderjährig und Hertreten durch
ihren Vormund, Mathias Mattern
II ., Bäcker allda,

3. Karl Albert , Robert und Emil
Köhler von Waibstadt, noch min¬
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derjährig und vertreten durch ihren
Vormund, Karl Schäfer, Ctgarren -
macher allda,

haben um Einsetzung in die Gewähr des
Nachlasses der am 4. September 1894
verstorbenen Schindelmacher Michael
Scheid Witwe, Eva Katharina , geborne
Köhler von Sandhaufen , nachgesucht .

Dies wird mit dem Anfügen bekannt
gemacht , daß: dem Gesuche entsprochen
wird, falls nicht innerhalb

vier Wochen
bei diesseitigem Gericht Einsprachen da¬
gegen vorgebracht werden.

Heidelberg, den 6. August 1896 .
Gerichtsschreibereides Gr . Amtsgerichts .

Herrei .
Handelsregister-Einträge .

Z :641 . Nr . 14,902 . Lahr . Zum
Handelsregisterwurde heute eingetragen:

Zu O .Z . 303 des Firmenregisters :
Firma A. Hinze - Werner in Lahr :

„Die Firma ist erloschen ."
Lahr, den 1 . August 1896.

Großh . bad. Amtsgericht.
Münde l.

Z .695 . Nr . 34,2831 . Mannheim .

Bekanntmachung.
Die Erbauung eines Jn -

dustriehafens in Rheinau
betreffend .

Gemäß § 8 des Gesetzes vom 28. August
1835 übä die Zwangsabtretung bringen
wir zur öffentlichen Kenntniß, daß Tag -
sahrt zur Prüfung und Begutachtungder Nothwendtgkeit der zur Ausführung
Mgen Unternehmens in Antrag ge¬
brachten Geländeabtretungen durch die
hierzu berufene Kommission auf

Donnerstag den 2V . ds . Mts „
Bormittags 8 Uhr ,

auf das Rathhaus in Neckarau ange¬
ordnet ist.

Mannheim, den 7 . August 1896 .
Großh . bad . Bezirksamt.

_ Pfisterer ._
Z .692 . Nr . 221 . Emmendingen .

Bekanntmachung.
Zur Fortführung der Bermeffungs-

werke und der Lagerbüchernachbeschrie¬
bener Gemarkungen ist im Einverstänoniß
mit den Gemeinderäthen der betheiliaten
Gemeinden Tagfahrt jeweils auf dem
Rathhause der betreffenden Gemeinde
anberaumt , und zwar für die Gemar¬
kung :

1 . Amolter » , Mittwoch den 19 .
August d . I ., Vorm . 9 Uhr.

2 . Hecklinge «, Donnerstag den 20.
August , Vorm . 9 Uhr.

3 . Riegel » Freitag den 21 . August ,
Vorm . 8 Uhr.

4 . Endinge «, Montag den 24 . Au¬
gust , Vorm . 8 ' /« Uhr.

Die Grundeigenthümer werden hier¬
von mit dem Anfügen in Kenntniß ge¬
setzt, daß das Berzeichnißdersett der letzten
Fortführung eingetretenen, dem Ge-
metnderath bekannt gewordenen Ver¬
änderungen im Grunoeigenthum wäh¬
rend 8 Tagen vor dem Fortführungster¬
min zur Einsicht der Betheiligten auf
dem Rathhaufe aufliegt - etwaige Ein¬
wendungen gegen die in dem Berzeich¬
niß vorgemerktenVeränderungen in dem
Grundeigenthum und deren Beurkun¬
dung im Lagerbuch sind dem Fortfüh¬
rungsbeamten in der Tagfahrt vorzu¬
tragen .

Die Grundeigenthümer werden gleich¬
zeitig aufgefordert, die seit der letzten
Fortführung in ihrem Grundeigenthum
eingetretenen, aus dem Grundbuch nicht
ersichtlichen Veränderungen dem Fort¬
führungsbeamten in der bezeichnten
Tagfahrt anzumelden.

Ueber die in der Form der Grund¬
stücke eingetretenen Veränderungen sind
die vorgeschriebenen Handriffe und Meß¬
urkunden vor der Tagfahrt bei dem Ge¬
meind erath oder in der Tagfahrt bei
dem Fortführungsbeamten abzugeben,
widrigenfalls dieselben - auf Kosten der
Betheiligten von Amtswegen beschafft
werden müßten.

Auch werden in der Tagfahrt Anträge
der Grundeigenthümer wegen Meder -
hestimmung verloren gegangener Grenz¬
marken an ihren Grundstücken entgegen
genommen.

Emmendingen, 9 . August 1896 .
Der Großh . Bezirksgeometer:

K. Jung .

Drnck und Verlag oe: G Braun ' fwcn Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .
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